
In dem königl. Heyamphithester Mter den WcißgerberN
wird Gvttntag den men I « l y . 179 «.

unm cmer harmonischen Musik

- «- gehalten rverdes.

L̂ ie iungen Vurländer Bären und die Heyden rissen werden eine Stund « HD-
Anfang der Heys das Hochanwesende Publikum unterhalten ; so- am: ah er w !»d

Erstens.
Em sehr wilder hungarifchrr Ochs die Stierthore erbrechen» rmd dir kotbsHkeldet«;

Männchen, vre zu feiner ttrrrechattuvgaufgeoänßtwerden, hoch in die Lutz schicken, cm Paex
aut geübte Gtirrfarrger der Herren Hetzrlrbtzaber vr tuchen mit diesem vrmakcn Känr- fer ei»
Rondeau zu halten, welch-Sahnen auch nrchc viele kostet, u»h rh« uur auf sine kurze
Zeit emftrneüv̂ me aufs ê se nrit einem lktstichen Ge'logasthsvd̂ der-Rotte Mwtederbale«.

Zweitens.
Iaat man mit Ungestüm eine« groben fiebrrchürger Bären zur Falle hinaus, dem es

gar nicht behagen will, mit den fl sken Fängern»er Hrrceu Hetzliêtzaber zu raufen; sie wer¬
den ihn schon dazu nöthiszeti, und iknr zugeu, daß sie iUliir Meister we»se«^ er länr rhne» auch
gern den verdiente» Ruhm, vnd erwartet mit Sehnsucht die feulige Kassel Mohren, m? ihn
nach einem blutigen Mmetzek deck zuieyt von aürs weitern Verfolgungen in Sichrrhrr̂bechgr«.

WS. « 8 . NU . Dritte  n s

Ein sehr interessanter scharfer Kampfnüt verschiedenen kämpfendenThreren.
Erstlich werden vier - er mächtigsten starken Bären , als : einem grebsn

lithauer , einem großen rußischen, einem zanksüchtigen Ukrainer, und einem stüch-
rigen pohlnischen Bären die Fallkhüren gezogen , - er dazu ausgesuchte wilde
hungarische Ochs harret mit Ungeduld ayf - as Zeichen seiner Ersche »nr̂ I , um
in die große merkwürdige Versammlung zu tretten ; weit er von seinen Vorgän¬
gern so viel gehöre - , - aß es allerliebst zugienge , zwey große Appraharen wer^
den mit Gewalt dazu gezogen , um Zeuge von diesem Auftrrtte zu ftz-v , un¬
weit fie die,1"latur mit mthr als zu langen Ohren versehen hat , so wtcd rhnen
wohl von den ausgestsffenen Ungereimtheiten nichts entgehen können ; nun er
scheint mit größter Furre als Schledsrichier - a< kampfsegierige IVil - f - wein,
die alle Anschläge verwirft , und wenn zwey mir einander rn^ verrn oruimurn,
so macht sie einen Strich durch die Rechnung , und verjagt selbe ; das GraNa»
renfeuer bringt alle so untereinander , - aß keines vor Betäubung und Schreckest
-Le Tbüre zum Abzüge firrdet; mit diesem Lat gewählten Kontrast verspricht die k.
Pachtung dem hochansehnlichenpubllkvm ». oterhalrliches Vergnügen zu verichaffen.

V i e r , e n s/
Erscheint ein taktfester türkischer Bär arr dem Kampfplatz, welcher anfangs mit den

Hunden der Herren Hetzliebhaber lcharfzu  käm>fen haben wird; zuletzt aber von der ausgr»
suchten Kuppel rvthfardtger Barnfänger derk. Pachtung auf das schärfeste zerzauset wer o,:!.

Fünftens . .
Oefnet sich die Skierpforte des äußerst wilden schwarzen ketschkemedee

Vollstiers , der seine Rolle so rapfer zu spielen wech , - aß ihn auch dis besten
Stierfanger mit Gefahr ihres Lebens äußerst schwer fangen ; da aber die kömgl.
Pachtung mit allen Gattungen Hunden reichlich versehen ist , so « erden sich dach

r



such noch Diel» der besten Stierfängerri, »finden, die dtesien«mLberwiMichfched>
neuden Spadomrer dennoch vom Platze abfAhren werden.

!§L. d,L. dlü. Sechstens.
Schießt ein aus dein Lainzer - Thiergarten neu überkommenes starkbewast

netes schöne- Wildschwein aus ihrem finstern Loche wie ein Pfeil dem Aainpf-
plstz zu » welche wenige ihres Gleichen an Stärke , Waffen und Schnellrgkeih
Äbertteffim werden ; anfangs läßt man einige leichte Hunde musste los , um ih¬
ren Äsrn zu prüfen, sodann aber muß ein gütgeübrer Schweinssänger im Panzer
auf geradewohl sein Glück probiren, ob er diese tolle Närrinn bey ihren zarten
Lsosern abfangen und halten wird.

Siebentens.
Wird mit einem frischen hungarischen Dcksen abgewechselt, der sich, während djeGaS»

hvvde der Herren Hetzliebhaver mit einander zanken, wer ihn am erßen- öekampfen soll, mit
den PlaLfigurrn unterdessen die Zeit vertreibt, bis er »ine bessere Beschäftigung erhält, weiche
ihn aber so in Harnisch bringt, daß iyn zum-weytevmal rwr em Gologasthund zu bkfänfrrgen
im Stande ist.

Achtens.
Schleicht die gefräßige böie amrrlkanische Hyäna aus ihrem Vehckltniße heraus; kaum

wird selbe dem kleinen Rammel und der semmelfarbigen Köchion ansichtig, so fangen sse selbe
wrchselweiS ab , und bestrafen die Näschertrrn, daß chrder Gusto auf lange Zeit vergeht.

AiL dl«, dlk. Neuntens.
Betritt mir Anstand und beherztem Muthe der bewunderungswürdige,

schöne Auerstier den Streitplay ; standhaft erwartet er die Anfälle seiner Erb¬
feinde, und.i- gt sie beschanrt wieder zurück; seine Bücklinge und Aratzfüffe scheu¬
en die Stitrsänger außerordentlich , weil ste aus der Erfahrung schon wissen,
daß er nichts Gutes im Schilde führt, und so werden ihre wiederholten Anfälle
vernichtet , und räumet wie gewöhnlich dem ^ achkommendrn unbestegk den
Streitplay ein.

tl8 . klk. dlö. L e h e ir r e n s.
Ein sehr beliebter kostspieliger Austritt mit dem jungen lithauerRallbbäm.

In Mitte des wasserbajsins rvirb.eig»nds ein neu verfertigtes Gartenhaus
ausgerichtet, welches nebst»der zierlicken Arbeit noch mit dem schönsten mit al¬
len Farben spielenden Br rllant- Feuer nach der Brunft gezeichnet, umgeben ist,
in diesem befindet sich eine schmachtende Dulcinea , die auf ihren Erretter wartet
sie von der Gefangenschaft zu befreyen, und in'den Schutz seiner kräftigen Arme
aufzunehmen; der fleischliche Liebhaber , der Tages vorher schon von der Ent¬
führung L̂ achrrcht erhalten hat , erscheint um die bestimmte Stunde auf gege¬
bene» Zeichen Ln aller Stille , um und«,lauscht zu'bleiben, und sie in sein Territo¬
rium zu führen, wo Niemand etwas zu schaffen hat ; seine heißhungerige Lie¬
be zu ihr stärket seinen Muth nych mehr, und erbricht das Gartenhaus , wor¬
über er verrathen, .und das ganze Befialrniß sich mit dem schönsten, künstlichen
und kostspieligen Brillant ^ Feuer entzündet, welches Semchochänsehn'ichen Publi¬
kum zuk Augenweide dienen, und dem raubsüchtigen Li bhaber seine Handlung
erschweren soll ; mit den blutigsten, gefräßigen TVüffen führt er sein« Dulcines
unter Trommel- und pauckenfchall zur Belohnung seiner Bemühung ab.

Im k. Hetzanrphitcheatcr zwey schwarze, starke, brauchbare Aappen um emeu
billigen Preis tägllch zu verkaufen; LZaussustige können sich allda ansragen.

Eintrittspreise.
Ciue Loge für zwey Personen— — — --
Erste Galerie rechts . .. — — —
mit gesperrten Sitz . — — —
Erste Gaierte linkŝ ^ —
Zweytrr Stock — — ^
Dritter Stock --- — — — —

Die Herren Offtzftre von cer hiesigen Garnison zahlen auf der Galerie Noble zc>kr.
Die Logen und qetoerrten Sitze sind im Hetzhause iin ersten Stocke zu bestellen.
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rmch noch viel» der Ersten lAtierfänger «mfinben, dit dresien«näbttwirrbstchscheh'
uenden Gpadonster dennoch vom Platze abführen werden.

Hü. k»L. Hü. Sechstens.
Schießt ein aus dein Lainzer - Thiergarten neu überkommenes siarkbeivast

nstes schönes Wildschwein aus ihrem finstern Loche wie ein Pfeil dem Aampft
platz welche wenige ihres Gleichen an Stärke , Waffen und Schnelligkeit
-dertreffen werden ; ar'fangs läßt man einige leichte Hunde musste los , um ih¬
ren Tsrn zu prüfen, sodann aber muß ein gutgeübrer Schweinsfänger Lm Panzer
auf geradewohl sein Glück probiren, ob er diese tolle Närrinn bey ihren zarten
Loosern adfangen und halten wird.

G i e b e n t r n s. .
Wird mit eisem frischen hungarischen OÄsen abgewechfelt, der sich, während dje Gaß»

tzvvde der Herren Hetzliebhader mir einander zanken, wer ihn am ersten-oekämpfen soll, mit
den PlaLfiguwn unterdessen die Zftr vertreibt, bis er «ne bessere Beschäftigung erhält, weiche
ihn aber so in Harnisch bringt, daß iyn zum zweyteumal rmrftn Gologasthund zu besänftigen
im Stande ist.

Achtens.
Schleicht die gefräßiae böle amerikanische Hyäna aus ihrem Vehältniße heraus; kaum

wird selbe dem kleinen Rammel und der semmeftarbigen Köchiun ansichtig, so fangen sse selbe
wrchselweis ab, und bestrafen die Näschermn, daß ihr der Gusto auf lange Zeit vergeht.

Hü dl«. HS. e u n t e n V.
ZZettitt mir Anstand und beherztem Muthe der bewunderungswürdige,

fchöne' Auerftier den Streitplatz ; standhaft erwartet er die Anfälle seiner Erb¬
feinde, undfagt sie beschänrt wieder zurück; seine Bücklinge und Aratzfüfse scheu¬
en die Srittfänger außerordentlich , weil sie aus der Erfahrung schon rprsftn,
daß er nichts (Ättes im Schilde führt , und so werden ihre wiederholten Anfälle
vernichtet , und räumet wie gewöhnlich dem ^ achkornmendrn unbesiegt den
Streitplatz ein. -

Hü . Hü. HL. T e h e n t e n s.
Ein sehr beliebter kostspLcligcr Austritt mit dem jungen'lithauerRaühbäm.

Mitte des Wafferbajfins wird.etg-nds ein neu verfertigtes Gartenhaus
aufgerichtei , welches nebst-der zierlichen Arbeit noch mit dem schönsten mit al¬
len Harden spielenden BtlUant - Feuer nach der Brunft gezeichnet, umgeben ist,
Ln diesem befindet sich eine schmachtende Dulcinea , die auf ihren Erretter wartet
sie von der Gefangenschaft zu beftepen, und in' den Schutz seiner kräftigen Arme
aufzunehmen; der fleischliche Liebhaber , der Tages vorher schon von der Ent¬
führung Nachricht erhalten hat , erscheint um die bestimmte Stunde auf gege¬
bene» seichen in aller Stille , um und«,lauscht zu bleiben, und sie in sein Territo¬
rium zu führen , wo Niemand etwas zu schäften hat ; seine heißhungerige Lie¬
be zu ihr stärket seinen Murh npch mehr, und erbricht das Gartenhaus , wor¬
über er vtrrarhen , .und das ganze Defiältniß sich mit dem schönsten, künstlichen
und kostspieligen Brillante Feuer entzündet, welches demchochänfehnlichen Publi¬
kum zuk 2lugenweide dienen, Und dem raubsüchtigen Li bhaber seine Handlung
erschweren soll; mit den blutigsten, gefräßigen Aüften führt er seine Dulcinea
unter Trommel- und pauckenschaü zur Belohnung seiner Bemühung ab.

Im k. Hetzamphitheater sinh zwey schwarze, starke, brauchbare Rappen um einen
billigen Hccts täglich zu verkaufen; Rauflustige können sich allda ansragen.

^ . Ei nt r i k t s preise.
Eine Loge für zwey Personen— ^ r Dukaten.
Erste Galerie rechts - . — — — — ist . .— f,.
wir gesperrten Sitz. — — — — r - so ^ -
Erfte Galerie kinfS- ^ - 40 —
Zweytrr Stock — — — ^ ^ ^ . 20 —
Dritter Stock --- — — ' - ec>

Die Herren Offiziere von oer hiesigen Garnison zahlen auf der Galerie Noble zo kr.
Die Logen und qesoerrten Sitze sind im Hetzhause im ersten Stocke zu bestellen.
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